
Grundsätze der 
Dekontamination

 Personendekontamination
Schnelligkeit vor Perfektion

Sicherheit der Einsatzkräfte 1. Priorität

 Dekostelle
Einrichten durch 1. Einsatzformation

Standort: Rand Zone 1

Windrichtung beachten

Wasseranschluss

Im Zweifelsfall immer
Dekontaminieren

Durch zweckmässiges Verhalten
Kontamination vermeiden



Phase 1
Rettung / Bergung / 1. Hilfe
 Ziel
Selbstschutz beachten

Einwirkungszeit des Schadstoffes auf
den Patienten vermindern

 Wer
Ersteinsatzkräfte der Feuerwehr

 Beachten
Rettung mit Atemschutz und
kompletter Brandschutzkleidung

Kontakt mit Chemikalien (wenn mög-
lich) vermeiden

Patienten an Dekostelle bringen

Lebensrettende Sofortmassnahmen 

Zone 1 nicht verlassen 



Phase 2
Grobdeko / 1. Hilfe

 Ziel
Kontaminationsverschleppung verhin-
dern und Schadstoffeinwirkung ver-
mindern

 Wer
Ersteinsatzkräfte der Feuerwehr
Feuerwehrsanität

 Beachten
Lebensrettende Sofortmassnahmen
(GABI / KVVV oder neu ABC / KVVV)

Kleidungsstücke durch AS Trupp ent-
fernen (Kleiderschere / Gurtenmesser)

1. Augen / 2. Haut mit viel Wasser spülen
(Wasser nicht auffangen) 

Weitere Massnahmen je nach Verletzung
(Verätzung / Vergiftung / Verbrennung) 



Dekontamination
von Personen

 Grundsatz
Alle Personen die eine kontaminierte
Zone verlassen kontrollieren

Wenn nötig Dekomassnahmen einleiten

 Unverletzte Personen und AdF
Betroffene Kleidungsstücke ausziehen

Verschmutzte Haut mit Wasser reinigen

Kleider / Material in Säcken deponieren

Eventuell Nachkontrolle durch Arzt

 Verletzte Personen
Phase 1: Rettung / Bergung / Erste Hilfe

Phase 2: Grobdeko / Erste Hilfe

Phase 3 + 4: Feindeko + Transport
(Durch Feuerwehr- / Rettungssanität) 


